




Katharina, geboren als Sophie von Anhalt-Zerbst, kommt mit vierzehn 
Jahren als zukünftige Ehefrau des Thronfolgers an den Hof in Sankt 
Petersburg. Sie liebt das Land, ihren Ehemann verachtet sie dagegen. 
Nach einem Staatsstreich krönt sie sich selbst zur Zarin. In der Nachfolge 
von Peter dem Großen will sie Russland nach Westen öffnen. Doch die 
Welt hält den Atem an, kann man der Deutschen auf dem Zarenthron 
trauen?
Preußens König Friedrich II. schickt einen Spion nach Petersburg, um 
die Pläne der neuen Herrscherin auszuspähen. Stephan Mervier ist be-
eindruckt von Katharina, aber Russlands Rückständigkeit und das Elend 
der Leibeigenen machen ihn wütend. Dabei wächst der Widerstand im 
Winterpalast längst heran.
Eine enge Vertraute Katharinas kämpft auf Seiten der Unterdrückten. 
Stephan verliebt sich in die mutige Rebellin, die in großer Gefahr 
schwebt. Denn die Zarin fördert zwar Fortschritt und Bildung, aber sie 
setzt ihre Macht mit äußerster Härte durch.

MARTINA SAHLER erfüllt sich mit ihren Romanen über ihre Lieblings-
stadt Sankt Petersburg einen persönlichen Traum. Der Roman über Peter 
den Großen, Die Stadt des Zaren, war ein großer Erfolg bei Lesern und 
Kritikern. Mit ihren bisherigen historischen Serien hat sie viele begeisterte 
Leser gewonnen. Sie lebt mit ihrer Familie in der Nähe von Köln.

Die Stadt des Zaren
Die Zarin und der Spion (bereits erschienen als:  

Die Zarin und der Philosoph)
Die englische Gärtnerin: Blaue Astern
Die englische Gärtnerin: Rote Dahlien
Die englische Gärtnerin: Weißer Jasmin
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Der große Sankt-Petersburg-Roman

Der Roman ist zuvor unter dem Titel  
Die Zarin und der Philosoph erschienen.
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»Eines Tages wird alles gut sein, das ist unsere Hoffnung. 
Heute ist alles in Ordnung, das ist unsere Illusion.«

Voltaire, eigentlich François-Marie Arouet,  
französischer Philosoph der Aufklärung


